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Protokoll zum Verbandstag am 08.07.2023 
 

Besprechung: Sitzung des Verbandsausschuss und des Verbandskongress des VDSV 
Besprechungsdatum: 08. Juli 2023 
Zeit: 13:15 – 21:25 Uhr 

 
Besprechungsort: Hotel Stadt Baunatal, Wilhelmshöher Straße 5, 34225 Baunatal 
Protokoll erstellt am:  09. Juli 2023 
Protokoll erstellt von: Candy Zebedies 

 
Teilnehmer: Aus organisatorischen Gründen wurden Verbandsausschuss und 

Verbandskongress zusammengelegt, siehe Einladung und Anträge 
im Anhang 17 

 
 

 

 

Top 0: Michael Landau eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest, die 
Einladung wurde ordnungsgemäß zugestellt und es gab keine Einsprüche gegen die 
Tagesordnung. 

 Als Protokollführung wird Candy Zebedies bestimmt. Es gibt keine Einwände. Für 
die anstehenden Wahlen wird ein Wahlleiter benötigt. 

 Marcel Gürnth stellt sich zur Verfügung. Es gibt keine Einwände. Als Wahlhelfer 
stehen ihm Alexandra Peter und Anja Döring zur Seite. 

 

 Michael Landau informiert alle Teilnehmer über einen Streitfall, der den VA/VK 
betrifft: 

 2 Vereine (SSCT und SSV-SO) haben nach Auffassung des Präsidiums nach der 
gültigen Satzung des VDSV kein Stimmrecht, da die Mitgliedsbeiträge nicht 2 
Wochen vor VA/VK gezahlt waren.  

 Dies wurde in erster Instanz vom Verbandsrechtsausschuss (VRA) bestätigt. Bei 
einer Nachprüfung auf Antrag des SSCT und SSV-SO hat der VRA aufgrund neuer 
Fakten (Datum der Rechnungsstellung, Zahlungsfristen) anders entschieden. (siehe 
Anhang 1+2) 

 Das Präsidium bleibt bei seiner Auffassung, dass hier die Satzung vor der Ordnung 
steht und bittet beide Vereine auf ihr Stimmrecht zu verzichten, damit die 
anstehenden Wahlen, rechtlich nicht angreifbar sind. 

 Anke Schiller-Mönch (Vorsitzende SSCT) nimmt hierzu Stellung und erklärt, dass 
man mit einer nicht fälligen Rechnung nicht in Verzug geraten kann. 

 Der VRA nimmt hierzu auch noch einmal Stellung unter Bezug auf Satzung und das 
BGB und legt sein Veto gegen den Entzug des Stimmrechts der beiden Vereine ein 
(gemäß §20 VDSV Satzung). 

 Die Anmerkung auf eine Abstimmung des VK vor Ort, im höchsten Gremium des 
VDSV, wird vom VRA als nicht notwendig und nicht rechtswirksam erachtet. 

  

 Das Präsidium folgt dem Veto des VRA und erteilt das Stimmrecht, jedoch nur  
unter dem Vorbehalt einer nachträglichen rechtlichen Überprüfung. 

 

 Für den VA sind 34 stimmberechtigte Personen anwesend, für den VK sind es 130 
Stimmen. 
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Top 1: Berichte des Präsidiums 

Top 1.1: Bericht des Präsidenten 
Michael Landau berichtet, dass das letzte Jahr für ihn sehr turbulent war.  
Mit der Ausrichtung der IFSS EM galt es eine Mammutaufgabe zu bewältigen. Wir 
konnten uns hier hervorragend präsentieren. Sein Dank gilt den Hauptorganisatoren 
Steffi Hinrichs, Birgit Kostbahn und Marcel Kreuzig. 
VDSV Sportler haben an allen internationalen Wettbewerben der Verbände 
teilgenommen.  
Bei der WSA WM in Vermiglio konnte wiederholt der Nation Cup Sprint gewonnen 
werden. Sein Dank geht an Rüdiger Rink, der ihn als Teamleader unterstützt hat. 
 
Beim Rückblick auf seine Präsidentschaft hat er ein lachendes und ein weinendes 
Auge. Unser Verband hat im vergangenen Jahr einen deutlichen Schritt nach vorne 
gemacht und steht trotz Zusatzkosten auf sehr soliden finanziellen Füßen. 
 
Angebotene Fortbildungen sind fast immer ausgebucht. 
 
Von anderen Nationen erfolgten die Nachfragen wie es möglich ist Reinrassig, offen 
und Mono unter einen Hut zu bekommen. 
 
Er berichtet, dass dies nicht immer leicht war, ihm aber trotzdem in 5,5 von 6 Jahren 
seiner Amtszeit Spaß gemacht habe.  
 
Michael Landau bedankt sich bei seinem Präsidium und hebt besonders die Arbeit 
von Steffi Hinrichs und Birgit Kostbahn heraus. 
Sein Dank gilt auch den Sponsoren, die unsere Mitgliedsvereine bei Rennen zum Teil 
langjährig unterstützen. 
 
Er wünscht dem Verband für die Zukunft alles Gute und den Delegierten ein 
glückliches Händchen bei den Neuwahlen. 
 

             Ausführlicher Bericht Anhang 3 
 
Top 1.2.: Bericht Direktor Finanzen 

Steffi Hinrichs berichtet, dass wir für die Saison einen Bestand von 1757 Mitgliedern, 
davon 151 Jugendliche, haben. Bei den Rennlizenzen wurde die magische 1000er 
Marke geknackt. 33 Vereine sind im Verband organisiert. 
Das Jahresergebnis beläuft sich auf einen soliden Umsatz mit einem geringen Verlust 
von 927€. Weitere Details folgen im Haushaltsplan. 
Die bereits eigegangenen Startgelder für die ICF WM in Leipa wurden an die ICF 
gezahlt, um anstehende Fristen durch die Übergabe der Amtsgeschäfte nicht zu 
verpassen.  
Es bestehen weiterhin Rücklagen unter anderem für die angedachte 
Mitgliedsverwaltung, deren Umsetzung über die Amtsperiode gedauert hätte. 
Mit der IFSS EM in Leipa wurde einer der größten Veranstaltungen erfolgreich 
durchgeführt. Trotz sorgfältiger Planung ist ein Verlust von 1.700,00€ entstanden. Ein 
höherer Verlust konnte durch Nachverhandlungen mit einigen Dienstleistern  
abgewendet werden. 
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Es wurden durch den Verband Aufwandspauschalen für das Erreichen der ersten drei  
Platzierungen gezahlt. Der A-Kader bekam Startgelder und eine Verbandsjacke  
bezahlt. 
Durch die Vergabe der WSA WM Dryland 2023 an den SSCT, sowie der ICF WM 2023 
an den SSV Sachsen, zeigt unseren guten Stand im internationalen Raum. 
Besonderer Dank geht an Denny Conrad und Christoph Zehnder, sowie Jan Biller und 
alle motivierten Zeitnehmer. Sie haben dazu beigetragen, das inzwischen 8 Vereine 
Zeitmessanlagen angeschafft haben und bedienen können. Damit sind wir europaweit 
Vorreiter in unserem Sport. 
 
Steffi bedankt sich bei allen Vereinen für die vertrauensvolle und wertschätzende 
Zusammenarbeit. Ihr hat die Arbeit viel Spaß gemacht und sie wünscht der neuen 
Besetzung alles Gute. 
  

             Ausführlicher Bericht Anhang 4 

 

Top 1.3: Bericht Direktor Sport 
Birgit Kostbahn berichtet, dass der Termin der diesjährigen IFSS WM Dryland erst 
gestern bestätigt wurde. Austragungsort ist Spanien. Ein unterschriebener Vertrag 
oder eine Ausschreibung liegt noch nicht vor. 
Für Snow gibt es noch gar keine Informationen. 
Monica Pacheco Durán aus Spanien ist neuer Continental director europe, es gab 
außerdem weitere Neuwahlen im Board der IFSS, diese können auf der Homepage 
nachgelesen werden. 
 
Die Situation der ESDRA ist weiter sehr undurchsichtig. Bei der Generalversammlung 
im Juni in Frankreich wurde beschlossen sich positiv zu entwickeln, diese Ambitionen 
endeten aber nach ein paar Tagen wieder. 
Aktuell ist die ESDRA in Frankreich registriert. Rüdiger Bartel und Shelley Lawrence 
sind Statthalter. 
Auf eine Umfrage unter den Mitgliedern, gab es nur sehr geringe Rückmeldungen, wie 
es weiter gehen soll. 
Es muss eine Entscheidung erfolgen ob und wie es weitergeht oder ob man einen 
Neuanfang wagt. 
 
Die Generalversammlung der ICF in Leipa verlief gut, das Gelände und die geplanten 
Strecken wurden bestätigt. 
Die Organisation läuft gut. Ein besonderer Dank geht an Detlef Polzenhagen vom 
Heimatverein Glücksburger Heide, da ohne ihn und seine Mitstreiter eine solche 
Veranstaltung nicht möglich wäre. 
Ein Dank geht auch an den SSVS, der dabei ist, dass nächste Großevent 
durchzuziehen. 
 
Die Organisation der Deutschen Meisterschaft in Plate zusammen mit dem SCVH und 
dem MX Plate läuft. 
 
Im Rennkalender sind einige Termine noch immer unklar, eine Änderung wurde noch 
eingearbeitet. 
 
Vielen Dank an Denny Conrad für die Erstellung der Norweger-Liste. 
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Ein Dankeschön geht auch an alle Rennrichter und Zeitnehmer für ihre Zeit und ihre 
Arbeit, damit alle Rennen fahren können. 
 
Ein großer Dank geht an alle Vereine und ihre Mitglieder, die sich dem Wagnis stellen  
Rennen, BMS, Trainingscamps u.ä. zu organisieren und durchzuführen. 
 

              Ausführlicher Bericht Anhang 5 

 
Bericht Beisitzer ICF 
Chris Dörle berichtet, dass in der vergangenen Saison aus ICF Sicht keine 
internationalen Rennen stattfanden.  
Für Scooter-Athleten hat er zur Teilnahme bei der Deutschen Tretroller Meisterschaft 
2022 aufgerufen. Hier stellten VDSV Athleten etwa die Hälfte des Starterfeldes. 
Für Bike und Läufer gab es einen Aufruf zur gemeinsamen Teilnahme am 
„Saarschleifen Bike & Run“ in Orscholz. Auch diesem Aufruf folgten einige. Die 
Sichtungsrennen waren für ihn eine Aufschlussreiche Möglichkeit mit den Athleten 
persönlich in Kontakt zu treten und Informationen abseits der Ergebnislisten zu 
erhalten. 
Bei der IFSS WM in Leipa wirkte er mit und war als Sprecher an allen Tagen an der  
Strecke. 
Die ICF Generalversammlung in Wittenberg, an der er zusammen mit Birgit Kostbahn 
teilnahm, war ein Erfolg für unseren Verband. Die Strecke wurde abgenommen und 
als sehr gut befunden. Hier geht sein Dank an Detelf Polzenhagen, den SSVS und Birgit 
Kostbahn für ihr gute Leistung und ihr unermüdliches Engagement. 
Es wurde in der Generalversammlung ein Teilnehmerfeld von ca. 900 Startern 
beschlossen. Die finanzielle Sicherheit durch Anhebung der Startgelder wurde 
sichergestellt. 
Das Starterfeld wurde auf Bestehen des VDSV, in 3 Leistungsgruppen eingeteilt, um 
der Sicherheit des Wettkampfes und der Chancengleichheit der Teilnehmer Rechnung 
zu tragen. 
Dem neuen Präsidium wünscht er Gelassenheit um Gegenwind auszuhalten, sachliche 
Kritik zu akzeptieren und in Entscheidungen zu berücksichtigen und vor allem 
Durchhaltevermögen um Kontinuität im Verband zu haben, damit gesteckte Ziele 
erreicht werden können. 
 

             Ausführlicher Bericht im Anhang 6 
 

Bericht Beisitzer WSA 
Rüdiger Rink berichtet, das er das Amt von Michael Landau übernommen hat. 
Zur Weltmeisterschaft in Pampa, Belgien kann er nur die Ergebnisse verlesen, da er selbst 
nicht vor Ort war. Anke Schiller-Mönch hat hier die Betreuung der Teilnehmer 
übernommen. Hierfür bedankt er sich. 
Auf der WM Snow in Vermiglio, Italien hat er selbst zusammen mit Michael Landau, das 
deutsche Team als Teamleader vertreten. 
Das Team war durch eine sehr hohe Leistungsdichte, trotz starker Konkurrenz, sehr 
erfolgreich. 
 
Zum wiederholten Male konnte der „Nations Cups Sprint“ gewonnen werden. Besonders 
hervorheben möchte er die Leistungen der beiden Jugend-Starterinnen  Sara und Lucia 
Diehl, sowie die Auszeichnung „best-Handling“ für Philipp Bott. 
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Vermiglio hat sich als Austragungsort für Schlittenhunderennen präsentiert und hat 
unter hohem Arbeitseinsatz, trotz des voran gegangenen Wärmeeinbruchs eine  
anspruchsvolle Strecke zur Verfügung gestellt.  
 
Ausführlicher Bericht im Anhang 7 

 

Top 1.4: Bericht Direktor Aus- und Fortbildung 
Anke Schiller-Mönch berichtet, dass der Schwerpunkt der Aus- und Fortbildung bei 
der Durchführung von BMS und der Betreuung der Referenten liegt. 
In der vergangen Saison wurden 21 BMS durchgeführt und über 200 Zertifikate 
ausgestellt. 
Die Seminare wurden von den Teilnehmenden durchweg positiv beurteilt. 
Die BMS werden überwiegend in den Klassen CC, Bike und Scooter absolviert, 
Gespanne sind selten geworden. 
Dieses Jahr gab es erstmalig ein spezielles BMS für Kinder, ausgerichtet von Dogs+, 
dies soll ausgebaut und weiterentwickelt werden. 
 
Zu Ende 2023 wird die Referentenliste bereinigt sein. 
Die Kriterien für aktive Referenten sind durch die Ausbildungsordnung vorgegeben. 
Die BM Kommission (Niki Jesberger, Michael Tetzner und Pia Grosch) berät und 
entscheidet dazu. 
In der letzten Sitzung der BM Kommission wurde Jessica Nagl von Dogs+ als BM 
Referentin vorausgewählt. Sie absolviert jetzt ihre Praktikas und ihr Praxis BMS, 
bevor die abschließende Ernennung durch das Präsidium erfolgt. 
 
Für die BM Referenten fanden letzte Saison Onlinefortbildungen, ein 
Wochenendworkshop und die Praxisfortbildung „Train the trainer“ im Mai in 
Todtmoos statt. Ein Dank geht an den SSBW für ihre Gastfreundschaft. 
 
Für alle VDSV Mitglieder gab es in der letzten Saison eine Fortbildungsreihe mit 5 
Onlinefortbildungen zu den Themen Anti-Doping Mensch, Anti-Doping Hund, 
TierschutzhundeVO, Vereinsrecht und Vereins- und Verbandsstrukturen statt. 
In den Vereinen fanden zahlreiche Einsteigerseminare statt. Am Lütschestausee gab 
es das erste VDSV-Kids Camp, eine Fortsetzung folgt. 
 
Letztes Jahr begleitete sie als Teamleaderin das deutsche Team in Belgien zur WSA 
WM. Für Anke war es ein laufintensives und geniales Wochenende mit einem tollen 
Team. Vielen Dank an das gesamte Team. 
 
Anke gibt einen Überblick über die Entwicklung des Bildungskonzeptes welches im 
Oktober 2020 verabschiedet wurde. 
Dies beinhaltet unter anderem die Anpassung des BMS, Fortbildungen in den 
Bereichen BMS, RR, Tierschutz- und Jugendverantwortliche, Referentenfortbildung 
und Fortbildung für Verantwortungsträger*innen in den Vereinen. 
 
Im Sommer letzten Jahres wurde Anke durch die neuen TierschutzHundeVO in der 
Verbandsarbeit vereinnahmt, auch wenn dieses Thema nicht direkt etwas mit Aus- 
und Fortbildung zu tun hat. 
Hier ist auffällig geworden, dass wir organisierter Sport sind, aber in der Gesellschaft 
und der Politik nicht als solcher wahrgenommen und deshalb nicht gehört werden. 
Es wurde ein Gutachten durch Prof.Dr. Udo Steiner (Verfassungsrichter a.D.) erstellt, 
welches Vereinen und Organisatoren argumentativ bei Problemen bei der  
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Beantragung von Rennen und Veranstaltungen bei Veterinär- und Ordnungsämtern 
helfen soll. 
Das Gutachten kann bei Bedarf beim Direktor Tierschutz abgerufen werden. 
Gleichzeitig muss im neuen Präsidium über die weitere Anbindung unseres Sports im 
organisierten Bereich (DOSB, LSB u.ä.) beraten werden. 
 
Anke möchte gerne die Dinge weiterführen und weiterentwickeln, dies sie bisher auf 
den Weg gebracht hat. Sie möchte gerne weiter mit einem Team arbeiten, denen es 
um die Sache geht und nachhaltige Ideen entwickeln und umsetzten. 
 

              Ausführlicher Bericht Anhang 8  

 

Top 1.5: Bericht Direktor Jugend- und Breitensport 
Sylvie Lindisch berichtet, dass in der ersten Saison nach Corona, zahlreiche Kinder 
und Jugendliche auf verschiedenen VDSV Rennen gestartet sind. Es wurden deutlich 
mehr Präsente angefordert als je zuvor. 
 
In der Altersklassen DM zeigte sich unserer Jugend sehr stark. Hervorheben möchte 
sie die Deutschen Meister bei den Schülern: Liam Dahm, Hannes Junge und Gil und 
Noga Großmann. 
 
Die Angebote für Kinder und Jugendliche steigen stetig an, es gibt inzwischen BM 
Seminare speziell für Kinder, sowie einige Trainingscamps. 
 
Verschiedene Trainingslager außerhalb unseres Sports, z.B. MTB Trainingscamp, 
werden vom VDSV bezuschusst. 
 
Momentan sind 151 Kinder und Jugendliche im VDSV, davon stellen Dogs+, SCVH und 
der SSBW die Hälfte. 
 

                                         Ausführlicher Bericht Anhang 9 
 

Top 1.6: Bericht Direktor Öffentlichkeitsarbeit 
Rolf Lübeß berichtet, dass die VDSV Website läuft und sich als Informationsmedium 
etabliert hat. Es konnte die zeitnahe Veröffentlichung von Informationen 
sichergestellt werden. 
Er erinnert alle daran, bei Veränderungen von Ansprechpartnern innerhalb der 
Vereine, die Information an den Verband weiterzugeben, damit die E-Mailverteiler 
angepasst werden können. 
Das Musher-ID System mit jährlich wechselndem Anfangsbuchstaben hat sich 
etabliert. Fehlerhafte Meldungen können mittels Prüfsystemen frühzeitig erkannt 
werden. Für Rennveranstalter ist direkt ersichtlich ob eine aktuelle Freischaltung 
besteht. 
Dank der immer umfangreicheren Nutzung des Raceresult-Systems, sind wir dem Ziel 
einer eindeutigen Statistik einen großen Schritt näher gekommen. 
Ein großer Dank gilt hier Denny Conrad, der mit seiner Ausarbeitung einer VDSV-
Konfiguration und geduldigem Support, einen unermüdlichen Einsatz zeigt. 
 
Nach 6 Jahren im Vorstand des VDSV in der er viele unerwartete und wertvolle 
Erfahrungen sammeln konnte, freut er sich auf mehr Zeit mit seinen Fellnasen und 
mehr Ruhe in seinem Leben. 
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Er wünscht dem neuen Präsidium viel Erfolg und allen einen gesunde und 
erfolgreiche Saison. 
 
Ausführlicher Bericht Anhang 10 

 
Top 1.7. Bericht Direktor Tierschutz 

Jette Schönig berichtet, das die Dryland Saison fast normal verlaufen ist, während die 
Schneesaison in Deutschland dem Schneemangel zum Opfer fiel. 
Die meisten Rennen konnten ohne aufwendige behördliche Vorgaben durchgeführt 
werden. Einige Veranstaltungen waren jedoch gezwungen abzusagen. 
Bei der neuen Tierschutz Hundeverordnung kann jeder Landkreis entscheiden, was 
und in welcher Form umgesetzt wird. Hierbei ist der Fokus der Amtsveterinäre völlig 
verschieden. 
Es wurde im letzten Jahr ein Gutachten erstellt, welches Rennorganisatoren/ TSBs 
bei Diskussionen mit den Behörden helfen soll. Es kann beim zukünftigen Direktor 
Tierschutz bei Bedarf abgerufen werden. 
Sie empfiehlt sich frühzeitig und proaktiv mit den Veterinärämtern bei geplanten 
Rennen in Verbindung zu setzten. 
Die im Mai abgehaltene Fortbildung zum Thema Tierschutz war sehr gut besucht. 
 
In der  letzten Saison gab es zwei Tierschutzfälle, die betroffenen Personen sind nicht 
mehr Mitglied in VDSV Vereinen. 
 
In der überarbeiteten Tierschutzordnung vom VA im April wurde die Tabelle des 
australischen Schlittenhundeverbands eingeführt, welche nun verpflichtend gilt. 
Sollten bei der Durchführbarkeit der TSVO Probleme auftreten, meldet diese bitte 
dem Direktor Tierschutz, damit ggf. nachgearbeitet werden kann. 
 
Jette Schönig bedankt sich bei allen Mitstreitern des alten Präsidiums für die letzten 
6 Jahre. 
 
Ausführlicher Bericht Anhang 11 

Top 2: Berichte aus den Referaten uns Ausschüssen 

Verbands-Rechtsausschuss: 

Der VRA  ist der letzten Saison zu mehreren Fragestellungen dazu gerufen wurden. 
Dies waren u.a.  
- Fragen zur Kaderbildung,  
- die ausgesprochenen sogenannte „Gelbe Karte“ an Marcel Gürnth,  
- ein Antrag zur Änderung der Tierschutzordnung,  
- die beiden in der Öffentlichkeit stehenden Vorfälle mit den toten Hunden in 

Dobel und der Hundeschule von C. Remmers, bei denen Maßnahmen und 
Sanktionen von Seitens des Verbandes gefordert wurden, welche aber durch 
eine fehlende Verankerung von Strafen in der Satzung nicht möglich waren.  

- Beide betroffene Personen gehören inzwischen keinem VDSV-Verein mehr an. 
- Frage wegen Stimmberechtigung zum VA/VK bei Zahlungsverzug 
- Zulässigkeit von Blockwahl 
 
Ausführliche Bericht Anhang 12 
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Anti-Doping: 
Dr. Jürgen Lüber berichtet über den positiven Dopingbefund bei einer deutschen 
Starterin bei der IFSS EM in Leipa. Es wurden 3 verbotene Substanzen nachgewiesen. 
Der VDSV schloss sich dem Antrag der IFSS auf eine Mindestsperre von 2 Jahren an. 
 
Ausführlicher Bericht Anhang 13 
 
Verbandstierarzt: 
Der Bericht von Dagmar Kriegler wird in Abwesenheit von Dr. Jürgen Lüber verlesen. 
 
Ausführlicher Bericht Anhang 14 
 
Arbeitskreis Zucht: 
Dr. Detlef Oyen berichtet, dass sich für diesen Arbeitskreis zu Anfang 5 Personen 
gefunden hatten, von denen drei (Daniela Zellmer, Birgit Jaenicke, Detlef Oyen) dann 
die Arbeit aufgenommen haben. 
Im Arbeitskreis wurde eine Fragenliste „Augen auf beim Hundekauf“ entworfen, 
diese soll über die Verbandsseite für alle zur Verfügung gestellt werden. 
 
Bei ausführlichen Diskussionen und Beratungen im Arbeitskreis ist man zu dem  
Schluss gekommen, das die derzeitig zur Verfügung stehenden DNA Tests für 
verschiedenste Erkrankungen, eher nicht verwendbar sind, da diese meist nur 
Rassespezifisch ermittelt werden. Viele Veranlagungen für Krankheiten (z.B. 
Epilepsie) sind damit nicht feststellbar. 
 
Ausführlicher Bericht und Fragenkatalog Anhang 15 
 
Arbeitskreis THS: 
es liegt kein Bericht vor 

 
Top 3: Aussprache zu dem Berichten 

Es kommen keine Fragen und Anmerkungen. 
 

Top 4: Anträge und Eilanträge an den Verbandsausschuss zur Abstimmung 

Top 4.1.: Fristgemäße Anträge 

VA1: Antrag 1 Dogs+ 
Antrag auf Änderung der Wertung bei der DM in 
Lauf und damit verbunden die Korrektur der 
Titelvergabe. 
Der Antrag kommt zur Abstimmung: 

Ja: 25 Stimmen 
Nein: 4 Stimmen 
Enthaltungen: 3 Stimmen 

Der Antrag ist somit angenommen. 
 

VA2: Antrag 2 Dogs+ 
 Wird nach Annahme von Antrag 1 zurückgezogen. 

 
 
 
 



 

9 
 

 
 
 
 
 
 
VA3: Antrag 3 Dogs+ 
Antrag der Verlegung der AK DM auf den Donnersbergtrail 

 Der Antrag kommt zur Abstimmung: 
                                                             Ja:           32 Stimmen 
               Nein:              1 Stimme 

Enthaltungen:  1 Stimme 
                                        Der Antrag ist somit angenommen 

 
VA4: Antrag 4 Dogs+ 
Bewerbung um die Deutsche Meisterschaft 2024/2025 
Dogs+ bewirbt sich mit dem Donnersbergtrail um die Ausrichtung der Deutschen 
Meisterschaft. Vom VA April 2023 liegt ein weiterer Antrag vom SSVM für die 
Ausrichtung der Deutschen Meisterschaft in Visbeck vor. 
Beide Vereine stellen ihre Strecken und Gegebenheiten vor Ort mit einem Video vor. 
Fragen aus dem Plenum werden beantwortet. 
Streckenlängen Donnersbergtrail: bis 7km 
Streckenlängen Visbeck: bis 8,5km 
 
Beide Anträge kommen zur Abstimmung 

 
SSVM: 26 Stimmen 
Dogs+: 6 Stimmen 

 Der SSVM bekommt die Deutsche Meisterschaft 2024/2025 zu gesprochen. 
 

VA5: Antrag 5 SCVH 
Beibehaltung der aktuell geltenden Altersklassen in der Sportordnung des VDSV 
Es wird die Aufnahme der Altersklasse CC-Schoolkids 7-10 Jahre in den §2 der 
Sportordnung beantragt. 
Mit der Übernahme der IFSS Rennregeln, sind diese Kinder, wenn nicht gesondert 
nach ICF ausgeschrieben wird. 
 
Dr. Detlef Oyen merkt an das der Antrag vom ITB, die Altersklassen weitreichender 
behandelt und deshalb mit diesem Antrag behandelt werden sollte. 
Birgit Kostbahn merkt an, das der Antrag des ITB gleichzeitig die nicht Zulässigkeit 
der ICF Rennregeln in Dtl, mit Ausnahme von EM und WM beinhaltet und damit 
inhaltlich anders ist. 
Beide Anträge müssen getrennt abgestimmt werden. 
 
Der Antrag kommt zur Abstimmung: 

Ja: 31 Stimmen 
Nein: 1 Stimme 
Enthaltungen: 1 Stimme  
 

Der Antrag ist somit angenommen. 
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VA6: Antrag 6  Anke Schiller-Mönch  
Sofern Antrag 3 an den VK – Erweiterung der Satzung um §21 Verbandsstrafen – 
zugestimmt wird bedarf es der Ergänzung der Rechtsordnung 
 

Ja: 21 Stimmen 
Nein:     4 Stimmen 
Enthaltung:   8 Stimmen 
 

Der Antrag ist somit angenommen. 
 
VA7: Antrag 7 des ITB  
Antrag auf Änderung der Sportordnung §2 
Der ITB beantragt die Änderung des §2, dass die Altersklassen der ICF ausschließlich 
bei Austragung einer ICF-EM oder ICF-WM in Deutschland Anwendung finden. 
Ergänzend sollen die Altersklassen CC Schoolkids (7-10 Jahre), CC Youngkids (11-14 
Jahre) und Scooter Youngkids (11-14 Jahre) in der Sportordnung verankert werden, 
um den Kinder- und Jugendsport zu fördern. 
 
Der Antrag wird diskutiert: 
Birgit Kostbahn informiert, dass die Annahme dieses Antrages die Grundlage für 
einen Ausschluss aus dem ICF-Verband liefert, da keine Rennen in Deutschland 
danach ausgerichtet werden können.  
Der ITB möchte den Antrag zur Abstimmung umformulieren und den Begriff 
„ausschließlich“ streichen und den Satz ändern in: 
Die Altersklassen der ICF finden ausschließlich Anwendung bei Qualifikationsrennen 
für internationale Rennen und ICF-EM oder ICF-WM in Deutschland. 
 
Anja Döring informiert darüber, dass der Vulcanicross derzeit das einzige Rennen in 
Deutschland ist, welches nach ICF ausgerichtet wird. Damit wird dem SCVH als 
Rennveranstalter die „Pflicht“ auferlegt jedes Mal ein Qualifikationsrennen 
auszurichten.  
Bisher gab es mit der Ausrichtung nach ICF nie Probleme, da alle Sportler im  
Mushermeeting über ggf. abweichende Regularien informiert werden bzw. jederzeit 
Fragen stellen können. 
Birgit Kostbahn informiert, dass auch nach dieser Umformulierung keine 
Vorbereitungsrennen in Deutschland ausgerichtet werden können und damit immer 
noch der Ausschluss aus dem ICF-Verband folgen kann. 
 
Der ITB stellt den Antrag zurück. Der Antrag wird nach Behandlung der Anträge an 
den VK unter Top 12 zurückgezogen. 

 
VA 8: Antrag 8 des ITB  

Antrag auf Änderung der Sportordnung §6 
Der ITB zieht den Antrag zurück 
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Top 4.2: Eilanträge an den VA 
Es wird die Anfrage ins Plenum gestellt, einen Antrag auf Verschiebung der Deutschen 
Meisterschaft Dryland 2023 in Plate zu stellen, da der jetzige Termin der IFSS-WM 
Dryland in Spanien kollidiert. 
 
Birgit Kostbahn informiert darüber, dass der ursprüngliche Termin der WM am ersten 
November Wochenende lag und erst im Mai 2023 auf den Termin der Deutschen  
Meisterschaft verschoben wurde. Zu diesem Zeitpunkt aber noch immer ohne 
Bestätigung und ohne bestehenden Vertrag. 
Im Mai war der Termin der Deutschen Meisterschaft bereits veröffentlicht und der 
Rennkalender dahingehend ausgerichtet. 
Erst gestern erfolgte die offizielle Bestätigung des WM Termins von Seitens der IFSS, 
einen Vertrag gibt es aber noch nicht. 
Bisher haben sich 14 Teilnehmer gemeldet, die in Spanien an den Start gehen 
möchten. 
 
Das Verschulden der Terminkollisionen liegt weder beim ausrichtenden Verein, noch  
beim VDSV. 
 
Ein Eilantrag ist nicht zulässig. 
 

Top 5: Diskussion der Anträge an den VK 
Eine Diskussion der Anträge ist nicht erforderlich und wird auf den VK verlegt 

 

Top 6.1: Bewerbung zur Ausrichtung nationaler Meisterschaften 
Wurde bereits in Top 4.1 mit den Anträgen der beiden Vereine 
abgestimmt. 
Die Deutsche Meisterschaft 2024/2025 wird durch den SSVM in Visbeck 
ausgerichtet. 

 
Top 6.2: Ergänzung und Verabschiedung des endgültigen Rennkalenders 

 Birgit Kostbahn informiert, dass der Rennkalender in der Rennleitersitzung 
besprochen wurde. Es gibt auch in der kommenden Saison wieder zum Teil mehrere 
Rennen an einem Wochenende, da die Termine bereits als Fixtermine eingereicht 
werden und ein verschieben nicht mehr möglich ist. 
 
Der Rennkalender wird einstimmig verabschiedet. 

 
Top 7: sonstiges an den VA 
 es gibt keine Meldung 
 
 15min Pause   
 
Top 8:  Finanzen 
Top 8.1.: Jahresabschluss Geschäftsjahr 2022/2023 

Steffi Hinrichs stellt den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2022/2023 vor. 
Hierzu gibt es keine Anmerkungen oder Fragen. 
 
Ausführlicher Bericht Anhang 16 
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Top 8.2: Neuer Haushaltsplan Saison 2023/2024 

Dieser wird ebenfalls von Steffi Hinrichs vorgestellt und genau erläutert. Es gibt dazu 
keine Anmerkungen. Der Haushaltsplan kann durch die Vereinsvorstände eingesehen 
werden. 

 
Top 9: Bericht der Kassenprüfer 

 Michael Matthes berichtet über die Kassenprüfung und bezeichnet die Kasse als 
Mustergültig geführt. 
Steffi Hinrichs konnte nur eine Frage unbeantwortet gelassen, nämlich die nach ihrem 
Zeitaufwand. 
 
Ausführlicher Bericht Anhang 16 
 

Top 10: Entlastung der Kasse 
Rüdiger Bartel stellt nach dem Bericht der Kassenprüfer, den Antrag auf Entlastung 
der Kasse. 
Ja:                   129 Stimmen 
Nein:                   0 Stimmen 
Enthaltung:        1 Stimme 
 
Die Kasse ist somit entlastet. 

 
Top 11: Entlastung des Präsidiums 
  
 Ja:                    99 Stimmen 
 Nein:                  1 Stimme 
 Enthaltung:    30 Stimmen 
 
 Das Präsidium ist somit entlastet.   

 
Top 12: Vorgezogen: Anträge zur Satzungsänderung an den Kongress 
 
 VK 1+2: Anträge auf Satzungsänderung 
 
 Antrag 2 kommt zuerst zur Aussprache 
 
 Antrag 2: Antrag auf Veränderung der Zusammensetzung des Präsidiums 

Es wird beantragt unter §16 Nr. 1 der Satzung, den Direktor Jugend- und Breitensport 
personell zu trennen, um der Entwicklung der Sportlandschaft Rechnung zu tragen. 
 
Der Antrag wird umfangreich diskutiert. 
Birgit Kostbahn stellt die Wichtigkeit der Förderung der Jugend heraus. 
 
Es wird argumentiert, das die Änderung so kurz vor der Wahl, keine Möglichkeit  
gelassen hat, diese Position zu besetzten. Zusätzlich kommt die Fragestellung auf, ob 
eine Satzungsänderung ab Annahme des Antrages oder erst ab Eintragung zählt. 
 
Michael Landau gibt an, dass nach Verbandssatzung die Änderung ab Annahme des 
Antrages gilt. 

 
 Tom Brandtner-Bungic argumentiert, dass der Zeitpunkt nicht relevant ist, da die  

Möglichkeit besteht eine Präsidiumsposition vakant zu lassen, wenn sich in der  
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heutigen Wahl kein Bewerber findet. 
Johannes Heyn bittet um eine Zurückstellung des Antrages, damit sich die neuen 
Präsidiumsmitglieder mit dieser Fragstellung befassen können. 
 
Es wird argumentiert, dass die Jugend über den Breitensport den Weg in den Sport  
findet. 
Chris Dörle erläutert den Begriff Breitensport – das sind Sportler, die den Sport nicht 
leistungsbezogen betreiben. Unsere Kinder- und Jugendlichen gehen hier aber unter, 
da sich die meisten mit anderen Kinder- und Jugendlichen national und international 
messen wollen. 
 
Der Antrag kommt zur Abstimmung. 
 
Ja:                   86 Stimmen 
Nein:              12 Stimmen 
Enthaltung:   24 Stimmen 
 
Der Antrag erreicht eine 2/3 Mehrheit der abgegebenen Stimmen und ist damit 
angenommen. 
 
Antrag 1: Antrag auf Aufnahme der Sportordnung in die Satzung §15, Nr. 4 
Die Sportordnung wurde inhaltlich vom VA 2022 beschlossen und muss nun als 
Ordnung in der Satzung aufgenommen werden. 
 
Birgit Kostbahn gibt einen kurzen Überblick über die Sportordnung, welche in 
Zusammenarbeit mit den Rennrichtern erarbeitet wurde und als Ergänzung zum IFSS 
Regelwerk dient um auf nationale Belange Rücksicht zu nehmen. 
 
Der Antrag kommt zur Abstimmung. 
 
Ja:                   128 Stimmen               
Nein:                    0 Stimmen 

 Enthaltung:         2 Stimmen 
 

Der Antrag erreicht eine 2/3 Mehrheit der abgegebenen Stimmen und ist damit 
angenommen. 
 
VK3: Antrag 3 Antrag auf Aufnahme von Verbandsstrafen in die Satzung 
Es wird beantragt, als §21 eine Regelung „Verbandsstrafen“ einzufügen. 
Um dem Verband die Möglichkeiten zu geben, Sanktionen auszusprechen, bedarf es 
einer entsprechenden Satzungsgrundlage, die nun geschaffen werden soll. 
 
Anke Schiller-Mönch erklärt den Hintergrund des Antrages. Dieser dient dazu, um  
nicht wieder vor der Situation zu stehen, dass der Verband handlungsunfähig ist, bei 
Verstößen, die zu einer Ahndung seitens des Verbandes führen sollten. 
 
Der Antrag wird umfangreich diskutiert.  
Es kommt die Frage auf, ob die bestehende Strafenordnung hier nicht ausreichend ist. 
Anke Schiller-Mönch argumentiert, das ein Eintrag in der Satzung notwendig ist,  
um Handlungssicherheit zu gewährleisten, da die Satzung über jeder Ordnung steht. 
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Es wird aus dem Plenum argumentiert, dass es zwingend erforderlich ist, dem 
Verband hier Handlungsmöglichkeiten zu geben, damit von seiner Seite aus bei 
Vorfällen, wie in der Vergangenheit in zwei Fällen beim Tierschutz, gehandelt werden 
kann. 
 
Marcel Gürnth gibt zu bedenken, dass der Antrag in dieser Form noch nicht  
abstimmungs- / eintragungsfähig ist, da u.a. Executive und Judikative ein und dieselbe 
„Person“ darstellen. 
 
Der Antrag kommt zur Abstimmung. 
 
Ja:                   53 Stimmen                     
Nein:              44 Stimmen 
Enthaltung:   30 Stimmen 
 
Der Antrag erreicht keine notwendige 2/3 Mehrheit der abgegebenen Stimmen und 
ist damit nicht angenommen. 
 
 
Michael Landau fragt beim ITB nach, was mit dem zurückgestellten Antrag unter Top 
4.1. der Tagesordnung Antrag 7 ist. 
Dr. Detlef Oyen zieht den Antrag zurück. 
 
 
Bevor es mit Top 13 der Tagesordnung weiter geht, danken Michael Matthes vom 
FSSC und Marcel Kreuzig vom SSVS dem scheidenden Präsidium für ihre 
hervorragende Arbeit der letzten Jahre und überreichen ein Präsent. 
 
15min Pause 
 

Top 13: Neuwahlen des Präsidium und seiner Referate 
  

Marcel Gürnth bedankt sich als Wahlleiter beim scheidenden Präsidium und dankt 
allen Kandidierenden, die sich für eine Wahl zur Verfügung stellen. 
Er wünscht sich, dass das neue Präsidium allen Mitgliedern die Hand reicht. 
 
Er erklärt das Wahlverfahren, mit den in der Satzung festgelegten Möglichkeiten. 
 
Von Michael Landau und Tom Brandtner-Bungic wird der Antrag auf die Möglichkeit 
einer Blockwahl gestellt, dass sich im Vorfeld bereits zwei Teams vorgestellt haben. 
 
Es wird argumentiert, dass bei einer Aufstellung von Einzelkandidaten eine 
Blockwahl nicht zulässig ist. 
 
Der VRA wird in dieser Fragestellung angerufen. 
Der VRA argumentiert, dass Blockwahl das Antreten von Einzelkandidaten zur Wahl 
verhindert und dass damit das aktive wie auch passive Wahlrecht unzulässig 
verhindert wird. 
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Es wird über die Blockwahl abgestimmt. 
 
Ja:                   20 Stimmen 
Nein:              99 Stimmen 
Enthaltung:     9 Stimmen 
 
Der Antrag auf Blockwahl ist somit abgelehnt. 
 
Der Wahlleiter beginnt mit dem Einzelwahlverfahren. 
 
Präsident 
Er beginnt mit dem Aufruf der Kandidaten für die Position des Präsidenten und 
erklärt, dass jeder Kandidat im Anschluss 8min Vorstellungszeit hat. 

 
Andreas Wiatowski stellt sich als Kandidat auf. Es steht kein weiterer Kandidat zur 
Verfügung. 
Er stellt sich dem Plenum umfangreich vor und beantwortet Fragen. 
 
Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Ja:                    88 Stimmen 
Nein:               29 Stimmen 
Enthaltung:    10 Stimmen 
Ungültig:           2 Stimmen 
 
Andreas Wiatowski nimmt die Wahl an. 
 
Andreas Wiatowski übernimmt ab jetzt die Versammlungsleitung von Michael 
Landau. 
 
Jeder weitere Kandidat erhält 3min Vorstellungszeit. 
 
Direktor Finanzen 
Yvonne Hagen stellt sich als Kandidat auf. Es gibt keinen weiteren Kandidaten. 
Sie stellt sich dem Plenum vor. Es gibt keine Fragen. 
 
Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Ja:                   107 Stimmen 
Nein:                 15 Stimmen 
Enthaltung:        7 Stimmen 
Ungültig:             0 Stimmen 
 
Yvonne Hagen nimmt die Wahl an. 
 
Direktor Sport 
Dr. Detlef Oyen und Meike Walter stellen sich als Kandidaten auf. 
 
Beide stellen sich nacheinander dem Plenum vor und beantworten Fragen zu ihren 
Vorstellungen. 
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Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Dr. Detlef Oyen:  70 Stimmen 
Meike Walter:    57 Stimmen 
Enthaltung:              1 Stimme 
Ungültig:                   1 Stimme 
 
Dr. Detlef Oyen nimmt die Wahl an. Meike Walter bietet ihm ihre Unterstützung an. 
 
Beisitzer WSA 
Rüdiger Rink und Mirjam Seidl-Meyerrose stellen sich als Kandidaten auf. 
 
Beide stellen sich nacheinander dem Plenum vor. 
 
Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Rüdiger Rink:                        88 Stimmen 
Mirjam Seidl-Meyerrose:    39 Stimmen 
Enthaltung:                              0 Stimmen  
Ungültig:                                   0 Stimmen 
 
Rüdiger Rink nimmt die Wahl an. 
 
Beisitzer ICF 
Matthias Döring und Ralf Metschulat (in Abwesenheit) stellen sich zur Wahl. 
 
Beide stellen sich dem Plenum vor. Ralf Metschulats Vorstellung wird von Dr. Detlef 
Oyen verlesen. 
 
Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Matthias Döring:    57 Stimmen 
Ralf Metschulat:    68 Stimmen 
Enthaltung:                0 Stimmen 
Ungültig:                     0 Stimmen 
 
Ralf Metschulat nimmt die Wahl in Abwesenheit an. 
 
Direktor Jugend- und Breitensport 
Es wird aus dem Plenum angemerkt, dass dies nicht der Wahlreihenfolge in der 
Einladung entspricht. 
Der Wahlleiter erklärt, dass abweichend, nach der Reihenfolge in der Satzung gewählt 
wird. 
 
Sabine Laier stellt sich zur Wahl. 
 
Sie stellt sich dem Plenum vor. 
 
Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Die Wahl wird in der Stimmauszählung wegen fehlerhafter Stimmzettel unterbrochen 
– 30min Pause für das gesamte Plenum. 
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Marcel Gürnth erklärt nach der Unterbrechung, das ab jetzt für jeden einzelnen 
Wahlgang die Stimmzettel ausgegeben werden. 
 
Es kommt zur Diskussion, warum die Position so gewählt wird und nicht gemäß dem 
vorher abgestimmten Antrag als Einzelpositionen. Es kommt erneut die Frage nach 
der Satzungsgemäßen Richtigkeit auf, welche wieder bestätigt wird, da die Annahme 
des Antrages zählt. 
Zusammen mit dem VRA wird beschlossen, jetzt den Direktor Jugend und am Ende  
der Wahlen den Direktor Breitensport zu wählen. 
 
Erneuter Aufruf vom Wahlleiter  ins Plenum für Kandidaten für den Posten Direktor 
Jugend. 
 
Sabine Laier und Eva Dostler stellen sich zur Wahl. 
 
Eva Dostler stellt sich dem Plenum vor. Auf eine erneute Vorstellung von Sabine Laier 
wird verzichtet. 
 
Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Sabine Laier:  87 Stimmen 
Eva Dostler:    35 Stimmen 
Enthaltung:       0 Stimmen 
Ungültig:           3 Stimmen 
 
Sabine Laier nimmt die Wahl an. 
 
Direktor Aus- und Weiterbildung 
Anke Schiller-Mönch und Rüdiger Bartel stellen sich zur Wahl. 
 
Beide stellen sich dem Plenum vor. Rüdiger Bartel beantwortet eine an ihn gestellte 
Frage aus dem Plenum. 
 
Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Anke Schiller-Mönch:   55 Stimmen 
Rüdiger Bartel:            73 Stimmen 
Enthaltung:                       0 Stimmen 
Ungültig:                            0 Stimmen 
 
Rüdiger Bartel nimmt die Wahl an. 
 
Direktor Öffentlichkeitsarbeit  
Johannes Heyn stellt sich zur Wahl. 
 
Er stellt sich dem Plenum vor. 
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Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Ja:                   103 Stimmen 
Nein:                 19 Stimmen 
Enthaltung:        4 Stimmen 
Ungültig:             0 Stimmen 
 
Johannes Heyn nimmt die Wahl an. 
 
Direktor Tierschutz 
Dr. Jette Schönig stellt sich zur Wiederwahl. 
 
Sie stellt sich dem Plenum vor. 
 
Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Ja:                  104 Stimmen 
Nein:                15 Stimmen       
Enthaltung:       6 Stimmen 
Ungültig:            0 Stimmen 
 
Dr. Jette Schönig nimmt die Wahl an. 
 
Direktor Breitensport 
Melanie Steger, Anja Döring und Niki Jesberger stellen sich zur Wahl. 
 
Alle drei stellen sich dem Plenum vor. 
Anja Döring bittet darum als Wahlhelfer ersetzt zu werden. Dies wird durch den 
Wahlleiter bestätigt. 
 
Es kommt zur Wahl in geheimer Abstimmung. 
 
Melanie Steger:    41 Stimmen 
Anja Döring:         64 Stimmen 
Niki Jesberger:    18 Stimmen 
Enthaltung:              2 Stimmen 
Ungültig:                   1 Stimme     
 
Anja Döring nimmt die Wahl an. 
 
Damit ist die Wahl der Präsidiumsmitglieder beendet. Andreas Wiatowski übernimmt 
für alle weiteren Positionen die Wahlleitung von Marcel Gürnth, da sich dieser selbst 
zur Wahl stellt. 
 
 
Neubesetzung des Rechtsausschusses  
Es werden 3 Mitglieder benötigt. 
Anke Schiller-Mönch wird von Andreas Wiatowski vorgeschlagen und nimmt den 
Vorschlag an. 
Daniela Zellmer und Meike Walter melden sich als weitere Kandidaten. 
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Es kommt zur offenen Abstimmung für das Team. 
 
Ja:                  125 Stimmen 
Nein:                  2 Stimmen 
Enthaltung:       3 Stimmen 
 
Alle drei nehmen die Wahl an. 
 
Verbandstierarzt (Abstimmung durch VA) 
Dagmar Kriegler stellt sich in Abwesenheit weiter zur Verfügung. 
 
Es kommt zur offenen Abstimmung. 
 
Ja:                  29 Stimmen 
Nein:                0 Stimmen 
Enthaltung:     0 Stimmen 
 
Dagmar Kriegler nimmt die Wahl in Abwesenheit an. 
 
*Das Präsidium wird Dagmar Kriegler als Verbandstierärztin einsetzen. 
 
Dopingbeauftragter (Abstimmung durch VA) 
Matthias Döring stellt sich als Kandidat zur Verfügung. 
 
Es kommt zur offenen Abstimmung. 
 
Ja:                    27 Stimmen 
Nein:                  0 Stimmen 
Enthaltung:       1 Stimme 
 
Matthias Döring nimmt die Wahl an. 
 
*Das Präsidium wird Matthias Döring als Dopingbeauftragter einsetzen. 
 
Kassenprüfer 
Da Michael Matthes aus dem Amt ausscheidet muss diese Position für 2 Jahre neu 
besetzt werden. 
 
Marcel Gürnth stellt sich als Kandidat zur Verfügung. 
 
Es kommt zur offenen Abstimmung. 
 
Ja:                  104 Stimmen 
Nein:                  4 Stimmen 
Enthaltung:       3 Stimmen 
 
Marcel Gürnth nimmt die Wahl an. 
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Top 14: Behandlung von Anträgen an den Kongress 
 
Top 14.2:           fristgerecht eingereichte Anträge 
 wurden bereits unter Top 12 behandelt, weitere Anträge liegen nicht vor 

 
            Top 14.3: Dringlichkeitsanträge 
  Es liegen keine Anträge vor. 

 
Top 15: Endgültiger Rennkalender aus dem VA 
 Wurde bereits unter Top 6.2 besprochen und bedarf keiner weiteren Erklärung. 

   
 
           Top 16: Ehrungen 

Denny Conrad und Christoph Zehnder werden für ihre hervorragende Arbeit bei der 
IFSS WM in Leipa und das „immer zur Verfügung stehen“ bei Problemen 
ausgezeichnet. 
 

Top 17: Verschiedenes 
 Niki Jesberger beantragt die Vernichtung aller Stimmzettel. 
 Weitere Punkte liegen nicht vor. 
 

 Andreas Wiatowski bedankt sich bei allen Teilnehmern für ihre Teilnahme, bei den    
           doch schwierigen Diskussionen die geführt wurden und dankt allen Kandidaten dich   
           sich zur Wahl aufgestellt haben. 

 
 Er schließt die Sitzung um 21:25Uhr 
 

 
 

Präsident (ausgeschieden am 08.07.2023): Protokollführer: 
 
    
____________________________________                                      ____________________________ 
Michael Landau                         Candy Zebedies 

 
 
Präsident (amtierend ab 08.07.2023): 
 
 
_____________________________________ 
Andreas Wiatowski 
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